
 

 
 
 

Und damit das auch so bleibt, sind einige neue und ungewohnte Regeln nötig.  

Für uns alle ist die Situation neu. Vielleicht werden wir deshalb einzelne Regeln noch 

ergänzen oder verändern müssen, damit wir uns und alle anderen so gut wie möglich 

schützen.  

 

1. Auf dem Schulhof:  
 

- Wir achten immer auf den Mindestabstand von 1,5 – 2 m zueinander. 

- Eine Mund-Nasen-Bedeckung sollte in Pausen und auf Wegen getragen werden.  

- Begrüßungen finden ohne direkten Körperkontakt statt.  

- Wir halten uns nur in den vorgesehenen Bereichen auf.  

- Nach Unterrichtsschluss verlassen wir sofort das Gelände.  
 

2. Im Schulgebäude:  
 

- Die Außentüren sind geöffnet. Verhalten an Türen: Grundsätzlich gilt „Raus“ 

vor „Rein“.  

- Wir gehen zügig hintereinander zum Klassenraum bzw. zum Ausgang und achten 

dabei auf den Abstand von mindestens 1,5 – 2m. 

- „Rechtsverkehr“: Wir gehen auf der rechten Seite.   

- Grundsätzlich sind Flure oder Treppenhäuser keine Aufenthaltsorte.  
 

3. Im Klassenraum: 
 

- Nach dem Betreten und vor Verlassen des Klassenraumes waschen wir grund-

sätzlich unsere Hände mit Seife oder wir nutzen Desinfektionsmittel.  

- Wir bleiben auf unseren Sitzplätzen. Toilettengänge während des Unterrichtes 

sind nur in absoluten Ausnahmefällen erlaubt.  

- Sämtliche Materialien und Bücher bringen wir selbst mit zur Schule. Wir leihen 

nichts aus.  

- Wir öffnen regelmäßig mindestens alle 20 Minuten für ein paar Minuten die 

Fenster, um den Raum zu lüften.  
 

4. In den Toilettenräumen:  
 

- Wir gehen grundsätzlich alleine in Sanitärräume.  

- Auch hier gilt: Gründliches Händewaschen ist wichtig.  
 

5. Bei Erkrankungen: 
 

- Wenn man „typische“ Krankheitsanzeichen hat, bleibt man zuhause. Die Eltern 

rufen im Sekretariat für die Krankmeldung an.  

- Wer während des Unterrichtstages erkrankt, soll möglichst sofort nach telefo-

nischer Information durch die Erziehungsberechtigten abgeholt werden. 

…sind wir stark!                       
 


